
 

Einladung für Studierende: Handball und Studium in der Euregio Maas-Rhein 
verbinden 

Bald werden möglicherweise einige Spieler nach dem Abitur ihre Heimat zeitweilig verlassen, 
um in anderen Städten zu studieren. Sollte dies der Fall sein, könnten wir eine interessante 
Option sein, um diesen Spielern eine neue Handball-Heimat zu bieten. 

Unser Verein, die KTSV Eupen, liegt in der Euregio Maas-Rhein, etwa 10 Kilometer von der 
deutschen Grenze entfernt. Wir sind daher besonders gut geeignet für Spieler, die planen, eine 
Universität in Aachen, Maastricht oder Umgebung zu besuchen und weiterhin Handball auf 
hohem Niveau spielen möchten. 

Hier sind einige wesentliche Informationen über den Verein: 

1. Geschichte und Gründung: die KTSV Eupen wurde 1889 gegründet und hat eine 
lange Tradition im belgischen Handball. Der Verein hat sich im Laufe der Jahre zu 
einem bedeutenden Akteur im Handballsport der Region entwickelt. 

2. Erfolge und Leistungen: die KTSV Eupen hat sich einen Namen gemacht, indem sie 
regelmäßig in den nationalen Wettbewerben sowohl bei den Herren als auch bei den 
Damen beachtliche Platzierungen erreicht und auch im belgischen Pokalwettbewerb 
vertreten ist. Die Damenmannschaft erreichte in den Jahren 2023 und 2024 die 
Vizemeisterschaft, stand 2023 im Finale des belgischen Pokals und schied in der 
zweiten Runde des Europapokals aus. Die Herrenmannschaft stand 2024 im Finale des 
belgischen Pokals. 

3. Jugendarbeit: Der Verein legt großen Wert auf die Ausbildung junger Spieler. Viele 
Spieler der ersten Herren- und Damenmannschaft wurden in der eigenen Jugend 
ausgebildet. Diese starke Jugendarbeit trägt dazu bei, dass der Verein kontinuierlich 
talentierte Spieler hervorbringt. 

4. Mannschaften: Neben der ersten Herren- und Damenmannschaft sowie 3 weiteren 
Seniorenmannschaften hat die KTSV Eupen auch diverse Jugendmannschaften in 
verschiedenen Altersklassen und Leistungsniveaus. Dies ermöglicht eine breite 
Beteiligung und Förderung des Handballsports in der Region.  

5. Regionale Bedeutung: die KTSV Eupen ist in der deutschsprachigen Gemeinschaft 
Belgiens ansässig und spielt eine wichtige Rolle im lokalen Sportleben der Stadt Eupen 
und zählt zu den ältesten und größten Vereinen in Ostbelgien. 

6. Gemeinschaft und Engagement: Der Verein engagiert sich aktiv in der lokalen 
Gemeinschaft und fördert den Handballsport durch verschiedene Veranstaltungen und 
Initiativen. Die Unterstützung der lokalen Fans und die Zusammenarbeit mit anderen 
Sportvereinen und Institutionen sind wichtige Bestandteile der Vereinsarbeit. 

 



 

Unsere Herrenmannschaft besteht ausschließlich aus Amateuren, die fast alle in unserer 
eigenen Jugend ausgebildet wurden. Vier der aktuellen Spieler waren belgische A-
Nationalspieler, und die jüngeren Spieler haben fast alle Auswahlmannschaften besucht. 

In der Saison 2023/24 erreichten wir in der BENE-League mit unserer Herrenmannschaft einen 
beachtlichen achten Platz und in der anschließenden belgischen Meisterschaft den vierten 
Platz. Zudem standen wir im Finale des belgischen Pokals, das wir leider verloren haben. Die 
Handball BENE-League ist eine gemeinsame Liga der je 6 besten Handballvereine aus Belgien 
und den Niederlanden. Sie wurde ins Leben gerufen, um den Handball in beiden Ländern zu 
stärken und den Wettbewerb auf einem höheren Niveau zu fördern. Die Liga besteht aus einer 
regulären Saison, in der alle Teams gegeneinander antreten. Am Ende der regulären Saison gibt 
es oft Playoffs, um den Meister der BENE-League zu ermitteln. Die Platzierungen in der 
regulären Saison und den Playoffs bestimmen die endgültigen Rankings der Teams in der 
nationalen Meisterschaft. Durch die Zusammenführung der besten Teams aus zwei Ländern ist 
das Wettbewerbsniveau in der BENE-League höher als in den nationalen Ligen. Dies bietet 
den Spielern die Möglichkeit, sich mit stärkeren Gegnern zu messen und sich sportlich 
weiterzuentwickeln. Die BENE-League fördert den Austausch zwischen belgischen und 
niederländischen Vereinen, Trainern und Spielern. Dies kann zu einer besseren Vernetzung 
und Zusammenarbeit im Handballsport beider Länder führen. Insgesamt trägt die BENE-
League dazu bei, die Qualität und Attraktivität des Handballs in Belgien und den Niederlanden 
zu steigern, indem sie einen anspruchsvolleren Wettbewerb und bessere 
Entwicklungsmöglichkeiten für Spieler bietet. 

Unsere Damenmannschaft spielt nach mehrere Aufstiegen in Folge in der ersten belgischen 
Division. Das Ziel für die nächsten Jahre lautet sich dort oben in der Tabelle fest zu platzieren 
und auch den ein oder anderen Titel in den kommenden Jahren nach Eupen zu holen. Vor den 
Spielen finden immer die Spieler des Perspektivkaders statt, der es uns erlaubt junge 
Spielerinnen frühzeitig an den Damenbereich heranzuführen. Der Perspektivkader spielt immer 
gegen die gleiche Mannschaft am gleichen Ort 2 Stunden vorher. Das Spielsystem in der ersten 
Liga steht aus 10 Mannschaften, die alle Hin- und Rückspiel gegeneinander spielen. Die ersten 
4 Mannschaften spielen anschließend um den Meistertitel, die unteren 6 Mannschaften machen 
den Absteiger der Liga aus.  

Da wir im deutschsprachigen Raum Belgiens ansässig sind, etwa 10 Kilometer entfernt von 
Aachen an der deutschen Grenze, können wir für dich interessant sein.  

 

 

 



 

Wenn du dein Studium und deine Leidenschaft für Handball miteinander verbinden möchtest? 
Dann bist du bei uns genau richtig!  

Wir sind auf der Suche nach engagierten Teamplayern, die sowohl auf dem Spielfeld als auch 
im Studium ihr Bestes geben wollen. 

Was wir bieten bei Damen wie bei den Herren: 

• Training: 3x die Woche abends 
• Wettkampf: Handball auf hohem Niveau 
• Teamgeist: Eine starke und unterstützende Mannschaft 

Was wir erwarten: 

• Spielerfahrung: Handball auf gutem Niveau 
• Engagement: Bereitschaft, regelmäßig zu trainieren und an Spielen teilzunehmen 
• Teamfähigkeit: Zusammenarbeit und Unterstützung innerhalb des Teams 

 

Interessiert? Melde dich bei uns und werde Teil unseres Teams 

Mit sportlichem Gruß  
Patrick Schumacher 

 
Patrick.schumacher@KTSVeupen.be 
 


